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Name Referat Anwesend Entschuldigt 

 

Kern-AStA: 

Bach, Chiara Ökologie  X 

Bäcker, Hans Jonas Öffi  X 

Becker, Desiree Finanzen X  

Berger, Clemens DSL, PolBil X  

Bruns, Lea AntiFa&AntiDis, PolBil X  

Diemer, Ragna DSL X  

Green, Emely HoPo, Öffi X  

Haffer, Lukas Personal, Kultur X  

Hehn, Benedikt Kultur X  

Heinz, Daniel SHK   

Hock, Lena Kultur, Ökologie X  

Hügelschäfer, Kristin L&D, PolBil  X 

Jenschke, Oliver Verkehr  X 

Krause, Arne HoPo, Finanzen X  

Kruse, Johanna DSL, Ökologie  X 

Müller, Carina Öffi X  

Peter, Sven SHK   

Pröve, Peer Koordination X  

Schaffrath, Luisa Öffi X  

Schrankel, Alexandra HoPo X  

Spelkus, Lukas AntiFa&AntiDis, Koordination X  

Voigt, Maximilian Verkehr X  

Walter, Maxim Finanzen, Öffi X  

Tauche, Henning SHK X  

Yasar, Habib WoSo X  

Zobi, Younis AntiFa&AntiDis, WoSo X  

Zörb, Michel Verkehr X  
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Autonome Referate: 

 AB*ST*QR   

 AFR  X 

 QFFR Bastian  

 ABeR  X 

 ASV   

 

Sonstige: 

 Fachschaftenkonferenz Sebastian  

 

Beschlussfähigkeit: Nicht gegeben 

Protokollant*in: Lukas Spelkus 

Redeleitung: Peer Pröve 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit ...................................................... 3 

2. Protokoll der letzten Sitzung ........................................................................................... 3 

3. Gäste ................................................................................................................................ 3 

4. Berichte ........................................................................................................................... 3 

5. Sonstiges .......................................................................................................................... 5 
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sitzung waren 16 Referent*innen sowie Sebastian für die FSK anwesend. Die 

Anzahl der Referent*innen erhöhte sich auf bis zu 21. 

2. PROTOKOLL DER LETZTEN SITZUNG 

Das Protokoll der vergangenen Sitzung (29.03.) wurde rumgeschickt.  

Keine Änderungswünsche aus dem Plenum. 

3. GÄSTE 

Tristan vom SDS stellt sich für das HoPo-Referat vor. Er soll die Viertelstelle von Arne 

übernehmen, Aufgabenverteilung wurde noch nicht ganz abgesprochen: Tagesgeschehen 

sowie Ideen für eine Projekte. 

Younus: Wie bist du an die Liste gekommen, wie bist du zum SDS gekommen? Welche 

Projekte? 

Tristan: Über die Linke zum SDS gekommen, relativ neu. Aber Erfahrungen von vorherigen 

Unis. Projekt zur Bundestagswahl, außerdem Gastprofessur optimieren und mehr in die 

Öffentlichkeit zu bringen, Einflüsse von New Public Management auf die Hochschule/Uni. 

4. BERICHTE 

• KiTa Kobolde Rechenschaftsbericht (Daisy, Maxim, Arne/Finanzen): 

o Liegt vor. Viele Aktivitäten um Pandemiebewältigung (Hygeniekonzepte in 

Betreuung), darüber hinaus Ausgaben für Sanierung Wickelraum, Technik, wie 

Drucker und Router (da vom Uni-Netz abgekoppelt nach Hack), Außengelände 

bepflanzt, bald Installation von Fahrradschuppen für Kinder, Kürzungen in 

Beitragsstruktur (Anpassung an Tabelle der Stadt für Essensgeld). 

 

• Kooperationsaufruf an hessische Präsidien bei 

Nachhaltigkeitsanstrengungen (Arne/Ökologie): 

o Im Rahmen der IuS-Mittelausschreibung seitens des Landes für Innovations- 

und Strukturförderung im Bereich der hochschulischen Nachhaltigkeit haben 

sich die hess. Öko-Referate und Green Office-Inis über die letzten Wochen 

intensiv vernetzt und Ideen ausgetauscht.  Zusammen wurde ein Brief an alle 

hess. Präsidien der beteiligten ASten geschrieben mit der Bitte bei der 

Mittelbeantragung mehr Zeit beim HMWK einzufordern und darüber hinaus 

Anträge/Strukturen hochschulübergreifend zu entwickeln. 
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• Fortschritte: Finanz- und Personalreferent:innen besser ausbilden 

(Arne/HoPo, Finanzen): 

o HMWK schlägt Workshops für Finanz- und Personalreferent*innen bei 

bekanntem Wissenschaftsmanagement-Fortbildungsverein vor. Es gibt ein 

grobes Konzeptpapier, welches die Gliederung in allgemeine rechtliche 

Aufgaben/Pflichten, Finanzrecht und Personalrecht für hess. ASten vorsieht. In 

die genaue Ausarbeitung sollen zwei AStA-Referent:innen aus Hessen 

eingebunden werden - entsendet über die LAK. Hintergrund: Vermeidung von 

"Finanzskandalen", Fehlern in der Buchführung/Haushaltsführung durch 

Unwissenheit, etc. 

 

• Stupa-Antrag zum Bürger*innenantrag Expressbus Bahnhof/ 

Philosophikum (Max/Verkehr): 

o Zur Legitimierung wurde ein Stupa-Antrag gestellt. Ziel ist es, als AStA-Referat 

einen Bürger*innenantrag zum Expressbus einzubringen. Antragstext und 

Bewerbung via Rundmail etc. soll vom Stupa beschlossen werden 

▪ Peer: Es gab mal die Idee, die Ratenhaustraße zu thematisieren, gab es 

da nochmal Neuigkeiten? 

▪ Maximilian: Olli ist da dran, stehen im Austausch, nächste Woche 

kommt dazu mehr, geplant ist eine PM und Kundgebung. 

 

• Podiumsdiskussion "Whither Universitas?: Who decides on Academic 

Freedom and Autonomy?" (Lea, Henning/SHK, PolBil): 

o Fand am 2. April erfolgreich statt. 

o Diskutant:innen: Studierende vom University College London, AStA Gießen 

und Bogazici Universität. 

o Weitere Kooperation in Zukunft zu internationaler Solidarität. 

o Im Senat für Solidaritätserklärung á la Köln einsetzen.  

o Henning: Fragen an Plenum, wie kann Solidaritätskundgebung am besten 

gemacht werden über Senat? 

▪ Peer: Cool das es die Veranstaltung gab, pro dass der Senat nach Kölner 

Vorbild was macht. 

▪ Michel: Grundsätzlich möglich, einfach Köln als Vorbild nehmen und 

umformulieren, dann sollte das im Senat gehen 

 

• Vortrag Antimuslimischer Rassismus an der Uni (Lukas, Younus, 

Lea/Antifa): 

o Vortrag mit Referentin Linda Hyökki in Zusammenarbeit mit der MHG 

hinsichtlich Moderation. 

o Außerdem Ankündigung: Demo Uiguren in Gießen am Samstag, den 17. April, 

13 Uhr Berliner Platz (Lukas, Younus, Lea). 
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• Anträge StuPa Semesterbeiträge (Michel/Verkehr): 

o 1. Antrag: unbefristete Erlassung aller durch die Studierendenschaft erhobenen 

Beiträge für Online-Austauschstudierende (VIP). 

o 2. Antrag: unbefristete Erlassung der durch die Studierendenschaft verwalteten 

Gelder (Ticket, Nextbike, Theater, Freibad) ausgenommen 8,22 € für 

Studierendenschaft für Fernstudierende auf Grundlage der bestehenden 

Verträge. 

o Hintergrund: JLU führt ersten Online-Vollzeitstudiengang ein (Sustainable 

Transition). 

 

• Vortrag zu Steuererklärung (Younus/WoSo): 

o Vortrag zu Steuererklärung lief ziemlich gut, viele Teilnehmende, viele 

Rückfragen. 

 

• Rückmeldung zu Praktika (Emely/Öffi): 

o Rundmail an alle Studierenden auf Grundlage der Anfrage des Anzeigers über 

Situation der Studierenden in Corona zu Pflichtpraktia; es haben sich über 30 

Studierende gemeldet, sehr erschreckend was Studierende da durchmachen 

müssen; sollten das angehen, es gibt da die Möglichkeit Studierenden das 

Leben zu erleichtern, es gibt da Möglichkeiten. 

o Ragna: Danke, Zustimmung, dass wir das thematisieren, sollte sich nicht im 

Sand verlaufen. 

5. SONSTIGES 

• AStA-Sitzungen in der Vorlesungszeit (Peer/Koordination): 

o Ab nächster Woche (Beginn Vorlesungszeit) wieder jeden Montag 18 Uhr c.t. 

Sitzung. Einwände? 

o Keine Einwände. 

 

• Finanzierung der Versicherung der Kreidekreisarena (Benedikt/Kultur): 

o Sind Antifa und Öffi dabei? 

o Lukas S.: Habs vergessen anzusprechen, sagen dir später noch Bescheid; wie 

viel Kohle? 

o Bene: 367 Euro pro Monat. 

o Emely: Öffi ist dabei, Beitrag noch nicht festgelegt. 

 

• Hochschulpolitische Sprechstunden im SoSe21 (Emely/Öffi, HoPo): 

o Emely würde gerne einen Plan der hochschulpolitischen Sprechstunden im 

Sommersemester erstellen, Instagram Format lief bisher in Ordnung und soll 

weitergeführt werden, voraussichtlich einmal im Monat über Instagram Live. 

o Referent*innen, die Interesse haben, sollen sich bei Emely melden. 

 

 



 

| 6  
 

• Bundesweites Vernetzungstreffen zu BAföG (Henning/SHK): 

o Am 14. Oder 24.04., 12:00 Uhr: 

o https://www.fzs.de/termin/campaigning-treffen-50-jahre-bafoeg 

 

• Zugänge für alle bei Social-Media Kanälen (Lea/HoPo, Öffi) 

o Frage von Lea an Öffi, ob Zugänge für Social Media mehr verteilt werden 

können, damit man schneller agieren kann? 

o Emely: Sehe den Punkt, dass es noch optimiert werden kann, aber es ist ja 

grundsätzlich so gewollt das Öffi da federführend ist; wenn alle Referent:innen 

Zugang haben könnte es zu schwierig werden. 

o Peer: Schließt sich Emely an, alle Referent:innen sind zu viele. 

o Henning: Gibt es bei Öffi referatsintern eine Aufteilung hinsichtlich Social 

Media? Dann könnte man da ggf. eine Optimierung erreichen können, wenn 

das aufgeteilt wird. 

o Lea: Ich glaube so eine online Datei wäre cool! Mit Zeitslots oder so und da 

könnten die Referate dann mehrmals vor Veranstaltungen einen Slot belegen? 

o Emely: Referatssitzungen sind Mittwochs, wir machen uns Gedanken, wie man 

das besser machen kann. 

o Clemens: An Öffi: wollen wir uns mal wegen dem Podcast aus Öffi und HoPo 

zusammensetzen, um Veröffentlichungen schneller hinzukriegen? 

o Maxim: Wegen Podcast: erste Episode ist draußen, haben uns etwas wegen 

Bewerben zurückgehalten, warten noch auf Sharepic. 

o Emely: Bei größeren Sachen wie Podcast macht es Sinn, sich zusätzlich nochmal 

mit uns zusammenzusetzen, um Dinge zu besprechen. 

 

• Ferien/Urlaub/Wochenenden (Lena H.): 

o Wie ist generell die Handhabung hier mit Ferien/Urlaub, hinsichtlich 

Umlaufbeschlüssen? Stimmungsbild, wie sieht es da generell so aus? 

o Daisy: An Wochenenden und Feiertagen sollten keine UBs rumgeschickt 

werden, spreche da auch für Kiki; bin für Urlaubstage, an denen keine 

Erwartungen an den ASTA gestellt werden. 

o Emely: Bin eher anderer Meinung, nehme mir an Feiertagen gerne Zeit für AStA 

Arbeit, sehe euren Punkt, Freizeit macht Sinn, aber Möglichkeit auch am 

Wochenende oder Feiertagen zu arbeiten sollte weiterhin bestehen; vlt. finden 

wir eine geeignete Lösung? 

o Peer: Gab bislang nie eine Regelung, weil UBs ja auch eher Ausnahme sind, die 

wegen Corona zur Regel geworden ist. UBs sollten grundsätzlich immer gestellt 

werden können, aber Wochenende und Feiertage bisschen Ruhe ist auch nicht 

verkehrt → dann längere Laufzeit. Es gibt keine maximale Laufzeit von UBs, 

nur mindestens 24h. Besteht das Bedürfnis, eine konkrete Einigung zu treffen 

oder bleibt es bei mündlicher Aussprache? 

o Lena: Braucht keine schriftliche Einigung, wir sollen uns alle vornehmen in 

time zu arbeiten. 

o Daisy: Brauchen nicht unbedingt eine verpflichtende Regelung, aber die UBs an 

Feiertagen sind keine Ausnahme, Ostern gab es 2, an Heiligabend gab es 1. 

o Michel: Zu den UBs: sind jetzt seit einem Jahr die Ausnahme, sind keine 

Angestellten sondern Ehrenamt; wenn Menschen Lust haben ein UB an 

https://www.fzs.de/termin/campaigning-treffen-50-jahre-bafoeg
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Feiertagen zu stellen ist es ok, wie die Rückmeldung ausfällt ist eine andere 

Geschichte. 

o Daisy: Würde immer gerne wissen welche UBs gestellt werden und will drauf 

reagieren, auch wenn es Ehrenamt ist. 

o Alex: Zustimmung mit Daisy, an Feiertagen schaue ich nicht rein. 

o Peer: Nochmal Appell an alle, um Regelung zu umgehen: bitte reißt euch 

zusammen und reicht die UBs zeitnah und mit genügend Laufzeit ein, dann gibt 

es das Problem nicht. 

 

• Termine 

o 13.04., 18:00 Uhr: Vortrag antimuslimischer Rassismus 

o 14.04., 14 Uhr: Erweiterter Senat (HoPo) 

o 14.04., 15 Uhr: Senat (HoPo) 

o 19.04., 18:15 Uhr: nächste AStA-ViKo Webex 

o 19.04., 20:00 Uhr: Vortrag Finanztipps und Studienfinanzierung (WoSo) 

o 14.-21. April: Abholung Erstibeutel und Biere für das Biertasting AStA-Büro 

o 21.04., 11:45 Uhr: Krisenstab Pandemie (HoPo) 

o 22.04., 18:00 Uhr: Offenes Treffen: Class Matters! - Wie organisieren wir uns 

an den Hochschulen in Gießen? (Peer, Henning)  

o 22.04., 20:00 Uhr: Biertasting 


